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DAS PRÄSIDIUM

Neujahrsempfang 
TSG Kaiserslautern

Liebe Vereinsmitglieder,

nach zweijähriger Coronapause startete 
das neue Jahr 2023 in der TSG-Gastro. 
TSG-Präsidentin Beate Kimmel begrüßte 
die zahl-reich erschienenen Vereinsmitglie-
der und die Vertreter von Politik, Presse 
und Wirtschaft. Die rege Teilnahme spiegelt 
den hohen Stellenwert des Vereins in Kai-
serslautern dar, denn alle folgten gerne der 
Einladung unseres Präsidiums.

Aufgrund der coronabedingten Pause und 
den damit verbundenen Ausfällen von 
Veranstaltungen blickte Beate Kimmel in 
ihrer Rede auf die letzten drei Jahre zurück. 
Erneuert wurden die Sanitäranlagen in der 
Halle II. Es wurden in zahlreiche Neuan-
schaffungen investiert u.a. für die Pflege 
der Fußball- und Hockeyplätze und in 
Reinigungsmaschinen für unser Gelände. 
Außerdem wurde das TSG-Gelände mit 
Schließtranspondern ausgestattet und ein 
neues Platz- und Hallen-Belegungssystem 
integriert.

Die Fußball- und Hockey-Abteilung haben 
über die Crowdfounding-Plattform der 
Volksbank Kaiserslautern eG insgesamt 
über 8.000 Euro an Spenden gesammelt. 

Mit den Geldern wurde zum einen eine 
Anzeigentafel auf dem Fußball-Kunstrasen-
platz angeschafft und zum anderen wird 

das Dach der Hockey-Hütte saniert, was für 
die Hockey-Abteilung mit sehr viel Arbeit 
verbunden ist. Trotzdem herzlichen Dank an 
alle Spender!

Darüber hinaus verzeichneten die Abteilun-
gen der TSG wieder einige nennenswerte 
Erfolge: Die Hockey-Damen stiegen als 
Verbandsliga-Meister in die Oberliga auf, 
im Gewichtheben feierte Steven Castaneda 
und Finn Bönig die Vizemeisterschaft bei 
den Südwestdeutschen Meisterschaften. 
Liam Rogel belegte den 3. Werner Nesseler 
holte im Triathlon die Deutsche Meister-
schaft. Im Tischtennis feierten Nina Merkel, 
Felix Köhler, Lasse Becker/Nico Köhler, 
Nina Merkel/Lasse Becker und Angela 
Koch/Nina Merkel die Pfalzmeisterschaf-
ten. Die 1. Handball-Damen stiegen als 
Verbandsliga-Meister in die Pfalzliga auf, 
die 2. Damen folgten und holten ebenfalls 
die Meisterschaft mit einem verbundenen 
Aufstieg in die Verbandsliga. Erfolgreich 
waren auch die Fechter und Läufer mit 
Teilnahmen an diversen Wettkämpfen. 
„Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen 
Erfolgen, wir sind stolz auf Euch“, so Beate 
Kimmel.

Die informative und kurzweilige Ansprache 
von Beate Kimmel endete mit den Ehrun-
gen der Jahre 2020 bis 2022, der Mitglieder Ganz automatisch* und 
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swk-kl.de/oekostrom
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Titelbild: Unsere Präsidentin Beate Kimmel und unser 2. Vorsitzender Peter Bitz 
ehrten auf unserem Bild den Handballer Heinz Bergkemper für 80 Jahre TSG 1861 
Kaiserslautern. Herzlichen Glückwunsch, lieber Heinz, auch von dieser Seite und 
der gesamten TSG-Familie.
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terteam, den Reinigungskräften für ihre 
hervorragende Arbeit und der TSG-Gastro.

Der Neujahrsempfang endete mit einem 
gemütlichen Get-Together, bei dem neue 
und tolle Ideen für das kommende Jahr 
diskutiert wurden.

Kathrin Weiß

für 25, 40,50, 60, 70, 75 und 80 Jahre Mit-
gliedschaft in der TSG 1861 Kaiserslautern.

Die Ehrungen wurden gemeinsam mit dem 
2. Vorsitzenden Peter Bitz vorgenommen.

Besonders hervorzuheben ist die 80-jäh-
rige Mitgliedschaft des 93-jährigen Josef 
Heinrich (Heinz) Bergkemper, der zu diesem 
Anlass auch anwesend war und die Glück-
wünsche persönlich entgegennahm.

„Wir sind stolz auf die Verbundenheit 
unserer Mitglieder zu unserem Verein“, so 
die Worte von Beate Kimmel. Das ganze 
Präsidium bedankt sich ganz herzlich für 
die Treue zur TSG 1861!

Ein weiteres Highlight an diesem Abend 
war die Ehrung des TSG-Geschäftsführers 
Ingo Marburger. Er feierte sein 30-jähriges 
Dienstjubiläum. Beate Kimmel bedankte 
sich ganz herzlich für seine geleistete Arbeit 
und überreichte ihm ein kleines Präsent: 
„Was wäre die TSG ohne Ingo. Der Verein 
ist froh, einen so kompetenten Vereins-Ge-
schäftsführer zu haben. Sein Netzwerk und 
seine Kreativität in Bezug auf Aktivitäten ist 
für die TSG von sehr großem Nutzen“, so 
die Präsidentin.

Ebenfalls lobende Worte und ein Danke-
schön gilt den Übungsleitern, Trainern/
innen, Abteilungsvorständen und allen Eh-
renamtlichen für ihr Engagement und den 
Sponsoren für die Unterstützung. Darüber 
hinaus Korinna Diehl für ihre hervorragende 
Arbeit im Kurs- und Reha-Sportbereich, 
dem Ehrenmitglied Horst Gabelmann für 
die Unterstützung bei Bauprojekten, der 
Stadt Kaiserslautern und dem Land für die 
Bezuschussung einzelner Baumaßnahmen, 
dem Sportbund Pfalz, dem Hausmeis-

DAS PRÄSIDIUM
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,,Rund um‘s Buchenloch . . .“ 
Klaus Manthau

Blechhammerweg 3 ·  Kaiserslautern · Tel. (0631) 37114-0
www.draht-hemmer.de · info@draht-hemmer.de

Zäune aller Art ◆ Tore und Türen ◆ Schiebetore
 Drehtore ◆ Schranken ◆ Stahlseile  ◆ Zurrgurte 

Lieferung ◆ Montage  ◆ Reparaturservice

Qualität und Zuverlässigkeit seit  über 135 Jahren

Wir haben einen 
guten Draht zum Sport!

Wir haben einen 
guten Draht zum Sport!

Trainingsangebote unserer 
Turn-Abteilung . . .

Frauen-Gymnastik:
Montags von 20.00 – 21.00 Uhr
TSG-Halle I oder Vorsaal zur Halle I
Anschließend „Stammtisch“ am „runden 
Tisch“ zum gemütlichen Beisammensein!
Übungsleiterin: Friederike Heusermann

Einfach mal vorbeischauen und mitma-
chen. Nachwuchs wird immer wieder 
gerne gesehen.

Seniorengymnastik:
Mittwochs von 09.00 – 10.30 Uhr 
im Vorsaal zur Halle I
Übungsleiter: Ingo Marburger

Eltern-Kind-Turnen:
Freitags von 15.30 – 16.30 Uhr
Trainingsort: Halle II
Eltern-Kind-Turnen und wenn 
vorhanden, mit Geschwisterkind 
bis 6 Jahre.

Fitness am Vormittag:
Rückenfitness und vieles mehr:
Donnerstags von 09.00 – 10.00 Uhr
Keine Altersbegrenzung!
Trainingsort: Vorsaal Halle I
Übungsleiterin: Korinna Diehl
Ein Fitness-KURS der besonderen Art 
und der folglich auch speziell für IHRE 
Gesundheit geeignet ist!

Stammtisch:
Der monatlich stattfindende Stammtisch 
ist immer am ersten Freitag im Monat um 
16.00 Uhr!
Eingeladen sind alle interessierten 
TSG´ler!

Im Rahmen der Aktion
„Sportfinder“

des LSB Rheinland-Pfalz konnte die TSG 
1861 Kaiserslautern in Zusammenarbeit 
mit dem HHG Kaiserslautern und der 
Grundschule Betzenberg mehr als 100 
Schülerinnen und Schülern Eindrücke in 
den Sportarten Handball, Ropeskipping 
und ins Koordinations-, Kraft- und Balan-
cetraining geben.

Engagierte Übungsleiter des Vereins, un-
terstützt durch Lehrkräfte der beteiligten 
Schulen vermittelten die Grundlagen der 
angebotenen Sportarten.

Alle Beteiligten hatten großen Spaß 
bei den Aktionen und waren sich einig, 
diese Veranstaltungen in diesem Jahr zu 
wiederholen.



fitness im schuh 
Gezielte Leistungssteigerung!

*fi sch POWER Sporteinlage by Schwerdtfeger
Nach Fuß-Check und individueller Laufanalyse werden die *fi sch POWER Sporteinlagen für Dich 
angefertigt. Die POWERSPOTS der sensomotorischen Einlage aktivieren über die Sensoren der Füße 
gezielt die gesamte Muskulatur und verbessern die Motorik - mach gleich einen Termin mit unseren 
fi sch-TRAINERN, denn Bewegungsoptimierung bringt Leistungssteigerung!

Schwerdtfeger · Kompetenz-Zentrum · Richard-Wagner-Str. 3 · 67655 Kaiserslautern
Telefon 06 31/ 6 45 53 · Telefax 06 31/ 6 64 47 · www.schwerdtfeger-ost.de
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LAUF-Abteilung
Alois Berg

Wettkampfergebnisse
unserer Läuferinnen 
und Läufer:

37. Potzberg-Berglauf, 8,2 km, 350 HM 
in Potzberg 
am 12. November 2022:
Caroline Lassueur: 0:48:22 h, 3. W 40
Gunter Malle: 0:54:46 h, 13. M 60
Udo Kaiser: 0:58:46 h, 11. M 60

20. Martinslauf, 10 km, 200 HM 
in Hinterweidenthal 
am 06. November 2022:
Caroline Lassueur: 0:57:57,9 h, 4. W 40
Ute Hodapp-Malle: 1:02:12,3 h, 1. W 60
Gunter Malle: 1:05:12,7, 10. M 60

41.  Fackellauf, 7 km, 
in Rodenbach 
am 05. November 2022:
Markus Däuwel: 0:34:52,7 h, 16. M 50
Peter Rösch: 0:35:34,1 h, 10. M 55
Gunter Malle: 0:38:25,4 h, 11. M 60
Mechthild Bitz: 0:40:50,7 h, 11. W 40
Peter Bitz: 0:41:10,3 h, 19. M 55
Amico Marina: 0:42:54,7 h, W 50
Stephan Simon: 0:42:55,4 h, 22. M 55
Werner Nesseler: 0:48:11,6 h, 1. M 75

Mainova Frankfurt-Marathon. 
am 30. Oktober 2022:
Michael Wiebelt: 2:31:44 h, 14. M 30
Silke Lelle: 4:49:47 h, 70. W 55

Kastanienbusch-Lauf, 5,9 km, 140 HM 
in Birkweiler 
am 23. Oktober 2022:
Caroline Lassueur: 0:32:14,6 h, 7. W 40

15. Hohenbergtrail, 11,5 km, 425 HM 
in Birkweiler 
am 23. Oktober 2022:
Hute Hodapp-Malle: 1:16:49,5 h, 1. W 60
Gunter Malle: 1:19:07,8 h, 6. M 60
Udo Kaiser: 1:32:50,4 h, 9. M 60

25. Bad Dürkheimer Berglauf, 8,76 km, 
510 HM 
in Bad Dürkheim 
am 15. Oktober 2022:
Udo Kaiser: 1:13:03 h, 8. M 65

Generali Köln-Marathon in Köln, 21,1 km
am 02. Oktober:
Michael Wiebelt: 1:11:32 h, 1. M 30

41. Weihnachtsmarkt-Lauf, 7,6 km,
in Landstuhl
am 27. November 2022:
Serin Ferudun: 0:32:36,99 h, 7. M 55
Markus Däuwel: 0:34:34,53 h, 11. M 50
Caroline Lassueur: 0:35:31,03 h, 4. W 40
Ute Hodapp-Malle: 0:36:53,06 h, 1. W 60
Gunter Malle: 0:39:00,59 h, 13. M 60
Ines Luba: 0:39:18,43 h, 1. W 30
Werner Nesseler: 0:47:03,19 h, 1. M 75

48. Silvester-Straßenlauf, 10 km
in Kottweiler-Schwanden 
am 31. Dezember 2022:
Serin Ferudun: 0:47:26,16 h, 7. M 55
Alois Berg: 0:53:50,92 h, 4. M 65
Peter Rösch: 0:54:23,98 h, 20. M 55
Gunter Malle: 0:59:13,59 h, 29. M 60
Kerstin Natour: 1:00:30,61 h, 11. W 55
Ines Luba: 1:03:46,72 h, 12. W 30
Christine Ohliger-Momber: 1:06:21,62 h, 
5. M 60
Werner Nesseler: 1:12:19,19 h, 3. M 75



Die Krankenkasse der Region.
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Michael Wiebelt knackt seinen 
Marathonrekord . . .

Ein fabelhaftes Rennen lief Michael 
Wiebelt beim Frankfurt-Marathon. 

Der Läufer der TSG Kaiserslautern kam 
mit persönlicher Bestzeit von 2:31:44 
Stunden im Ziel an und pulverisierte 
damit den von ihm gehaltenen Vereins-
rekord um mehr als sieben Minuten!

Ein Bericht von der „Rheinpfalz“ vom 
November 2022, den wir Ihnen nicht vor-
enthalten wollen, bringen wir nachfolgend:

„Genau zum Saisonhöhepunkt präsentierte 
sich der 34 Jahre alte Lauterer in Top-
form und belegte in dem internationalen 
Klassefeld bei den Männern den 43. Und 
in seiner Altersklasse den 14. Platz. Seine 
„Erleichterung“ sei sehr groß gewesen, 
als vor Tausenden von Zuschauern die 
Ziellinie überquert habe. So schilderte 
Michael Wiebelt seine Gefühle beim Finish 
und zeigte sich zu Recht stolz auf seine 
Leistung, mit der er seine früheren Zeiten 
auf der 42,195-Kilometer-Strecke in den 
Schatten stellte. 

Dass ihm der Marathon in der Mainmetro-
pole liegt, hatte der Buchenlocher schon 
vor drei Jahren eindrucksvoll gezeigt, als 
er auch da eine persönliche Bestzeit lief 
und damit eine neue Rekordmarke für die 
TSG Kaiserslautern aufstellte. Im Vergleich 
mit dieser Zeit gelang ihm am besagten 
Sonntag der Sprung in eine für ihn neue 
Dimension. War er doch mehr als sieben 
Minuten schneller als damals.

Die Schwächephase . . .
Dabei hatte er vor dem Start sogar gehofft, 

„die Marke von 2:30 Stunden brechen zu 
können“. Das zeigt, wie gut sich Michael 
Wiebelt auf diesen Marathon vorbereitet 
hatte und wie ambitioniert er ihn anging. 
Dass er die angestrebte Zeit dann doch 
verfehlte, lag an den für Oktober unge-
wöhnlich hohen fast sommerlichen Tem-
peraturen von über 20 Grad. „Viele Läufer 
bekamen auf der zweiten Hälfte der Stre-
cke Probleme und mussten das Rennen 
vorzeitig beenden“, erzählte Michael, der 
selbst auch „ab Kilometer 30“ zu kämpfen 
hatte.

Auf den schattigen Passagen der Strecke 
setzte die Sonne den Läufern heftig zu. 
Doch er überstand diese Schwächephase, 
indem er sich bei den Verpflegungsstati-
onen ausreichend kühlte. Als er dann auf 
den letzten Kilometern des Rennens an 
vielen Konkurrenten vorbeigezogen sei, so 
Michael, sei in ihm die Zuversicht gewach-
sen, den Marathon erfolgreich beenden zu 
können. Und das gelang ihm dann auch, 
womit er das Laufjahr 2022 krönte.

Das nächste Ziel im Blick . . .
Der Rekord in Frankfurt war für Michael 
Wiebelt nicht der einzige in diesem Jahr. 
In Köln war er mit 1:11:30 Minuten eine 
persönliche Bestzeit auf der Halbmara-
thonstrecke gelaufen. Dieser wie auch die 
Wettbewerbe davor und ein ausgeklügeltes 
und intensives Trainingsprogramm dienten 
ihm als Vorbereitung auf den Frankfurt-
Marathon, den in diesem Jahr der Kenianer 
Brimin Misoi in 2:06:11 gewann.
Das nächste Ziel im neuen Jahr ist der 
Berlin-Marathon, bei dem Michael sich 
neue Ziele stecken will. Wir wünschen ihm 
weiterhin viel Erfolg und beste Gesundheit.

LAUF-Abteilung
Alois Berg
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HOCKEY- Abteilung
Ralf Schmalenbach

Jahres-Abschlussfeier 2022 
der Hockeyer . . .

Am Freitag, den 16. Dezember fand die 
Jahres-Abschlussfeier der TSG-Hockeyer 
in der TSG-Gastro statt. Dem Ruf sind 
fast 80 Personen gefolgt.

Zu Beginn der „Runde“ hielt unser 
Abteilungsleiter Ralf Schmalenbach eine 
Begrüßungsrede und war erfreut über 
so eine große Anzahl von Hockeyern. 
Anschließend  wurde das leckere Büfett 
eröffnet, welches „unser“ Volker wieder 
mit viel Liebe angerichtet hatte.

Nachdem alle rundum gesättigt waren, 
leitete Ralf ins Abendprogramm über. 
Zunächst wurden die Geschenke verteilt. 
Unser Wirt Volker wurde mit einer Ho-
ckey-Jacke mit seinen Initialen bestickt 
und zwei Hockey-Tassen bedacht.

Alle ehrenamtlichen Helfer, Übungsleiter  
und Betreuer der einzelnen Mannschaf-
ten der Abteilung, wurden zur Deutschen 
Hallenhockey-Endrunde nach Frankfurt 
eingeladen. Die aktiven Herren-Trainer, 
Andreas Gillmann und Jochen Metz, so-
wie Jochen Stäudel und die Damen-Trai-
ner Kai Musiol und Marcel Fath wurden 
von ihren Mannschaften beschenkt.

Die musikalische Abendgestaltung lag in 
den Händen von Jochen Metz. Begleitet 
wurde er von Bastian Ottmann (Cajon) 
und dem „Damenchor“.

Ein weiterer Programmpunkt war – wie 
schon in den Jahren zuvor – unsere 
berühmte und berüchtigte Tombola, wel-
che von Kai Musiol, Jana Schaffner und 
Hanna Noll moderiert wurde.

Die Herren führten ein „Krippenspiel“ auf 
und die Damen bereiteten einen Quiz 
vor, an dem jeder über sein Smartphon 
teilnehmen konnte und für seinen Tisch 
punkten konnte. Der Hauptgewinn be-
stand aus einem 30-Euro-Verzehrbon.

Zu später Stunde sangen die Damen 
noch zwei Lieder mit Jochen Metz, der 
die Begleitung übernahm.

Alles in allem ging der Abend weit nach 
Mittag erst zu Ende. Es war ein Abend 
der Geselligkeit verbunden mit einer 
ausgezeichneten Stimmung und einem 
phantastischen Zusammengehörigkeits-
gefühl, was in unserer Hockey-Abteilung 
„Groß“ geschrieben wird.

Ein Dankeschön gilt der Abteilungsfüh-
rung und allen Beteiligten.
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,,Rund um‘s Buchenloch . . .“ 
Klaus Manthau

.

HANS-WERNER NOICHL

*  03.12.1942           
+ 17.10.2022

Nach langer, schwerer Krankheit müssen 
wir im Berichtszeitraum wieder einen 
„alten“ TSGler verabschieden.

Werner Noichl, geb. am 03. Dezember 
1942, (so der allgemeine Rufname) trat 
im Dezem-ber des Jahres 1952 der 
Fußball-Abteilung bei. Werner war bis 
kurz vor seinem Tod der Abteilung ein 
treuer Weggefährte. Nach seiner aktiven 
Laufbahn war er jahrelang eine Stütze der 
sehr starken AH-Mannschaft.

Bevor Werner sich in die Selbständigkeit 
verabschiedete, betätigte er sich noch 
als Hausmeister der Barbarossahalle. 

Als Anerkennung für seine langjährige 
Mit-gliedschaft erhielt er alle Ehrungen 
der TSG 1861 Kaiserslautern. 

Den Angehörigen gilt unser tiefstes 
Mitgefühl.

WOLFGANG KEMPF

*  17. November 1931
+ 17.12.2022

Auch die Hockey-Abteilung beklagt den 
Tod eines langjährigen Mitgliedes. 

Wolfgang Kempf, geb. am 20. Februar 
1956, entstammt einer „alten“ Hockey¬-
Familie, die für entsprechenden Nach-
wuchs für die Abteilung sorgte. 

So war es selbstverständlich, dass Wolf-
gang eine enorme Stütze seiner jewei-
ligen Mannschaft war. Berufliche Fort-
bildungen außerhalb der Stadtmauern 
unterbrachen seinen Leistungszenit und 
deshalb trat er nach der Unterbrechung 
erst wieder im Jahre 1993 der Hockey-
Abteilung als Seniorenspieler bei. 

Auch betätigte sich Wolfgang als 
Schieds-richter, der weit über die 
Landesgrenzen als Schiri bekannt wurde. 
Ebenfalls war er im Hockey-Verband 
als Schiri-Obmann über einen längeren 
Zeitraum bekannt geworden.

Auch hier gilt den Angehörigen unser 
tiefstes Mitgefühl.
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,,Rund um‘s Buchenloch . . .“ 
Klaus Manthau

MARGOT KELLER

*  27.10.1931          
+ 06.01.2023

Wenn wir heute den Tod von Margot 
Keller, geb. Miedreich, bekanntgeben, 
dann reden wir von einer Sportlerin, die 
am 01.08.1946 in die TSG 1861 einge-
treten ist. Zunächst war sie der Turnerei 
angetan, um dann später erfolgreich dem 
Kegelsport zu frönen.So lag es auch 
auf der Hand, dass Margot der Damen-
mannschaft angehörte, die im Jahr 1977 
die „Deutsche Meisterschaft“ erringen 
konnte.

Die gesamte Familie Keller/Miedrich 
(Eugen) waren über Jahre hinaus Mit-
glied unserer Gemeinschaft und das in 
verschiedenen Abteilungen.Die Kinder 
von Margot gehörten der Hockey-Abtei-
lung an, ihr verstorbener Mann war eine 
Stütze der Kegel-Abteilung genauso wie 
ihr Bruder Eugen Miedreich. Selbst die 
Schwiegermutter Liesbeth Keller kegelte 
in ihrer Freizeit einmal in der Woche im 
Bu-chenloch. Liesbeth war genauso aktiv 
bei den Wanderern, denen sie mit ihrem 
Liedgut und Fröhlichkeit ein angenehmes 
Abteilungsmitglied war ehe sie hochbe-
tagt verstarb. Margot Keller wurde an-
lässlich des letzten Neujahrsempfanges 
noch für ihre 75-jährige Mitgliedschaft 
besonders geehrt.

Den Angehörigen gilt auch hier unser tief-
empfundenes Mitgefühl.

IRMGARD DÜNGFELDER

*  15.07.1933          
+ 31.01.2023

Vor gut einem halben Jahr mussten wir 
den Tod von ihrem Ehemann Heinz 
beklagen, der nicht lange auf seine Ehe-
frau Irmgard warten musste.

Irmgard Düngfelder trat am 01. Septem-
ber des Jahres 1946 der TSG 1861 in 
die Turn-Abteilung ein. Später schloss 
Irmgard sich der Handball-Abteilung an, 
der sie über Jahre hinaus eine Stütze der 
1. Damenmannschaft war.

Mit zunehmendem Alter ging sie dann 
wieder zurück in die Turn-Abteilung, der 
sie auch noch bis ins hohe Alter ihre 
Freizeit schenkte.

Beim letzten „Neujahrsempfang“ im 
Januar wurde Irmgard noch für 75 Jahre 
TSG 1861 Kaiserslautern geehrt. Ansons-
ten erhielt sie auf Grund ihrer Vereinszu-
gehörigkeit sämtliche Ehrungen.

Den Angehörigen gilt unser tiefstes 
Mitgefühl.
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Klaus Manthau
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,,Letzte Meldungen . . .“ 
Klaus Manthau

Liebe Vereinsmitglieder,
mein Name ist Kathrin Weiß und ich bin 
seit 2021 für den Social Media-Auftritt 
der TSG Kaiserslautern verantwortlich. 
Darüber hinaus befülle ich auch unsere 
Homepage mit Inhalten.

Wenn ihr Ideen, Vorschläge oder Beiträ-
ge für unsere Online-Kanäle habt, dann 
schickt mir gerne etwas zu. Einfach per 
Mail an kathrin.weiss@outlook.com
Alternativ könnt ihr auch gerne mit euren 
privaten Accounts oder Abteilungs-Ac-
counts den TSG-Account auf Instagram 
oder Facebook verlinken. Ich werde dann 
die entsprechenden Beiträge oder Stories 
teilen.

Unser Ziel ist es, unseren Verein stär-
ker im Internet zu bewerben. Dadurch 
neue Vereinsmitglieder zu gewinnen und 
verdeutlichen, was hinter unserem Verein 
steckt.

Ich freue mit auf Anregungen und Inhalte.
Eure Katrin

Alle Titel abgeräumt . . .
Wieder einmal war das Turnier fest in den 
Händen der TSG Kaiserslautern. Bei den 
Tischtennis-Pfalzeinzelmeisterschaften 
in Dahn räumten die TSG-Herren alle 
Titel ab. Im Einzel war, wie schon bei den 
letzten beiden Ausgaben, Felix Köhler der 
Titelträger.

Ganz einfach marschierte Köhler aller-
dings nicht ins Finale. Ganz einfach war 
es aber nicht an diesem Tag. So musste 
Felix teilweise Rückstände wettma-
chen. Das sollte ihn aber nicht aus dem 

Rhythmus bringen. Selbst gegen seinen 
Teamkollegen Lasse Becker war Felix 
erfolgreich. Vorher hatte Christopher 
Enders gegen Becker knapp das Nach-
sehen gehabt.

Im Doppel gab es , wie so oft in den ver-
gangenen Jahren ein reines TSG-Finale. 
Lasse Becker/Nico Köhler behielten 
knapp die Oberhand gegen Christopher 
Enders/Felix Köhler.

Auch im Mixed ging ein Teil des Titels an 
die TSG Kaiserslautern. Enders siegte an 
der Seite der späteren Einzel-Vize-Pfalz-
meisterin Anika Links (Pirmasens).

Medizinstudentin Chantal Preis, die für 
die TSG spielte, sah die Meisterschaften 
mitten in einer Prüfungsphase als will-
kommene Abwechslung. Leider schied 
sie in der Vorrunde aus.

Und da hätten wir auch mal 
wieder einen Wandertipp:
Besuchen Sie doch mal wieder unseren 
toll hergerichteten TSG-Brunnen. Leider 
gerät dieses hervorragend gestaltete 
Unikat immer mehr in Vergessenheit. 
Schade, dass die Wander-Abteilung 
nicht mehr so aktiv ist, dass sie hier noch 
„Feste“ feiern kann.

Deshalb wollten wir doch einfach mal an 
die über Jahre hinaus durchgeführten 
„Brunnenfeste“ am Vatertag erinnern. Es 
war eine schöne Zeit, die nicht mehr wie-
der kommt und doch erinnern sich nicht 
nur TSGler an diese schönen Feste.

Wie gesagt, einfach mal vorbei gehen 
und am TSG-Brunnen eine Rast einlegen.
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montag:     10.00 - 11.30 Uhr

Dienstag:    17.00 - 18.30 Uhr

Freitag:    10.00 - 11.30 Uhr
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Kerststraße 16

67655 Kaiserslautern

Telefon 06 31/9 22 75
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,,Rund um‘s Buchenloch . . .“ 
Klaus Manthau
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Abgabe von Berichten:
Jeweils der 15. des Monats
Termin bitte einhalten!

JOB-OFFENSIVE

Wir bilden zur langfristigen Verstärkung 
unseres TEAMS folgende Berufe aus:

 

www.f-k-horn.de

JOB-OFFENSIVE

| Maurer/in

| Straßenbauer/in

| Kaufmann/frau für Büromanagement

... weitere Informationen unter:

F.K. HORN

Impressum
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Aus der Vereinsfamilie. . .

T G Gastro nterschiedlichS U

 

Biergarten, Bürgerliche Küche,
wechselnder Mittagstisch, Live-Musik

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Februar Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:

Schmitt Franz-Werner 01.02.1950 Adam Anita 13.02.1957
Lutz Steffen 02.02.1962 Kämmer Werner 13.02.1947
Neumayer-Hübner Daniela 02.02.1972 Breier Michael 14.02.1960
Flierl Renate 85 Jahre 03.02.1938 Koch Paul 14.02.1950
Müller Anneliese 75 Jahre 03.02.1948 Stilgenbauer Hans 15.02.1944
Ritter Manfred 03.02.1956 Dujmovic Boris 16.02.1962
Däuwel Markus 04.02.1968 König Petra 60 Jahre 16.02.1963
Herzhauser-Pfaffmann Irmgard 04.02.1951 Gerhardt Ute 60 Jahre 17.02.1963
Schmidt Ingrid 83 Jahre 05.02.1940 Natour Kerstin 17.02.1966
Schönborn Rosa Maria 70 Jahre 05.02.1953 Nonnemacher Peter 18.02.1966
Gloe Luise 84 Jahre 06.02.1939 Ullrich Günter 84 Jahre 18.02.1939
Hotop Birgit 83 Jahre 06.02.1940 Zimmermann Gisela 81 Jahre 19.02.1942
Manthau Margit 80 Jahre 06.02.1943 Henke Roland 87 Jahre 20.02.1936
Busch Andreas 07.02.1966 Köhler Lothar 20.02.1971
Cziesla Erich 07.02.1951 Zimmermann Stefanie 20.02.1971
Schwetschke Susanne Eva 07.02.1952 Kern Anke 21.02.1969
Heusermann Arne 08.02.1952 Beisiegel Luise 75 Jahre 23.02.1948
Manteufel Ute 09.02.1961 Boll Horst Jun. 23.02.1972
Welle Peter 81 Jahre 09.02.1942 Gabelmann Horst 84 Jahre 23.02.1939
Fath Andreas 10.02.1969 Herbach Stephan 23.02.1964
Fröhle Manfred 10.02.1944 Erbacher Joachim 65 Jahre 24.02.1958
Kiefl Friedrich 10.02.1952 Weis Wolfgang 24.02.1967
Wagner Ortrun 83 Jahre 10.02.1940 Ellermann Susanne 25.02.1959
Falch Uwe 60 Jahre 11.02.1963 Krummenacker Harald 70 Jahre 25.02.1953
Gmeiner Ralph 11.02.1960 Martens Wolfgang 25.02.1961
Postel Adrian 11.02.1970 Blauth Linda 26.02.1968
Schlösser Mark 11.02.1962 Rombach Christiane 26.02.1954
Kellner Ute 12.02.1968 Heil Stefan 27.02.1968
Willrich Günther 12.02.1959 Brosig Carola 28.02.1961
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Aus der Vereinsfamilie. . .

T G Gastro nterschiedlichS U

 

Biergarten, Bürgerliche Küche,
wechselnder Mittagstisch, Live-Musik

Treue
ist einfach.

Wenn wir Sie mit dem passenden
Girokonto begeistern und Treue
bei uns belohnt wird.

Sparkasse
Kaiserslautern



www.sparkasse-kl.de

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im März Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:

Farke Uwe 82 Jahre 01.03.1941 Albrecht Wolfgang 75 Jahre 15.03.1948
Günbay Kanber 01.03.1965 Aurich Jan 15.03.1964
Kuberka Manfred 01.03.1969 Käfer Wolfram 15.03.1970
Schindler Theresa 01.03.1944 Dieckvoß Hans Hermann 84 Jahre 16.03.1939
Spanier Bettina 01.03.1961 Petry Marion 16.03.1949
Wenk Thomas 01.03.1965 Roth Hendrik 16.03.1962
Wilhelm Kurt 02.03.1949 Maas-Rittmann Monika 19.03.1968
Becker Volker 03.03.1962 Forell Werner 22.03.1949
Hargesheimer Wolfgang 03.03.1946 Emmermann Lars 23.03.1969
Bachmann Gabriele 04.03.1949 Dick Frank 25.03.1971
Mischler Ernst 80 Jahre 04.03.1943 Dronka Karl-Heinz 25.03.1959
Galijasevic Sasa 05.03.1967 Gleich Patrick 25.03.1966
Vesper Dagmar 05.03.1964 Huber Dorothea 25.03.1956
Zimmermann Iris 50 Jahre 05.03.1973 Jung Elke 25.03.1952
Huber Petra 60 Jahre 06.03.1963 Rothe Marion 25.03.1967
Nesseler Werner 07.03.1944 Hanussek Hans-Peter 26.03.1944
Rodrigues Victor 08.03.1962 Vollrath Thilo 26.03.1968
Ernst Anja 09.03.1968 Zimmermann Gerd 83 Jahre 26.03.1940
Schneider-Heinz Renate 86 Jahre 09.03.1937 Kempf Marion 28.03.1960
Soffel Hiltrud 09.03.1962 Thull Hubert 28.03.1952
Weingarth Wolfgang 09.03.1949 Bitz Peter 29.03.1966
Wenzelburger Frauke 09.03.1967 Negwer Helen 60 Jahre 30.03.1963
Kessler Andreas 10.03.1964 Schleppy-Rech Roswitha 30.03.1954
Müller Achim 11.03.1965 Schön Christa 83 Jahre 30.03.1940
Zebe Hanns-Christoph 11.03.1960 Backe Karin 31.03.1946
Halbritter Peter 12.03.1968 Schmidt Horst 31.03.1962
Nasshan Ralf 13.03.1962 Schmitt Willi Dieter 80 Jahre 31.03.1943
Schenk Martha 13.03.1955

Altweiberfasching
Donnerstag, 16. Februar, 19.11 Uhr
in der TSG-Gastro, Buchenloch

mit der Live-Combo „Fomotion“

Heringsessen
Dienstag und Mittwoch, 21. + 22. Februar
in der TSG-Gastro, Buchenloch

Um rechtzeitige Reservierungen wird 
gebeten.
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Treue
ist einfach.

Wenn wir Sie mit dem passenden
Girokonto begeistern und Treue
bei uns belohnt wird.

Sparkasse
Kaiserslautern



www.sparkasse-kl.de



Durchblick für Profis.

Wenn Leistung zählt 
und Wissen entscheidet.

bfd buchholz-
fachinformationsdienst gmbh 
Rodweg 1, 66450 Bexbach
Tel.: 06826 / 9343-0
Fax: 06826 / 9343-430
E-Mail: info@bfd.de 

www.bfd.de

Wir, der buchholz-fachinformationsdienst, sind Ihr kompetenter 
Partner, wenn es um Fachliteratur und digitale Fachmedien geht. Aktuell  
vertrauen uns über 15.000 Kunden in ganz Deutschland. Und als nachhal-
tigkeitsorientiertes Unternehmen unterstützen wir eine gesunde Balance 
von Lebens- und Arbeitswelten. 
Die gezielte Förderung von Sport spielt dabei eine zentrale Rolle im  
Rahmen zukunftssicherer gesellschaftlicher Entwicklung. Denn Sport 
beflügelt die Ambition des Einzelnen und verbindet zugleich mit  
gewachsener Team-Erfahrung. So wird Spitzenleistung geformt – in den 
großen wie in den kleinen Wettbewerben. Und so werden unvergessli-
che Momente zum starken Antrieb für Generationen.


